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Aktuelles
Wohnraum für Geflüchtete aus der Ukraine

Sie wollen geflüchtete Menschen aus der Ukraine bei sich aufneh-
men? 
Sie können im Internet beim Landkreis Marburg-Biedenkopf 
(www.marburg-biedenkopf.de) in der Rubrik „Hilfen für Geflüch-
tete aus der Ukraine“ in einem Online-Formular nähere Angaben 
zum Wohnraum und zu Ihrer Erreichbarkeit hinterlassen. 
Alternativ können Sie Ihr Wohnraumangebot auch per E-Mail 
an wohnraum-ukraine@marburg-biedenkopf.de oder telefonisch 
bei der Hotline unter 06421 405-7272 (werktags von 8–18 Uhr, am 
Wochenende von 10–20 Uhr) übermitteln.

Eisauto fährt wieder!
Liebe Josbächer,
ab sofort kommt das Eisauto wieder regelmä-
ßig nach Josbach.

Wann? Immer samstags ab 16:30 Uhr
Haltepunkt? Dorfplatz Ortsmitte 

Natürlich sind auch alle Eisliebhaber aus den 
umliegenden Ortschaften herzlich eingela-

den sich das Eis in Josbach schmecken zu lassen.
Wir freuen uns, wenn das Angebot gut angenommen wird. 

Viele Grüße,
Euer Ortsbeirat Josbach

Umweltaktionstag 
in Schwabendorf 

Am Samstag, dem 26. März 
2022 findet in Schwaben-
dorf ein Umweltaktionstag 
statt. Beginn ist um 9:00 Uhr 
am Dorfgemeinschaftshaus 
Schwabendorf.
Über viele Helferinnen und 
Helfer freuen sich der Orts-
beirat Schwabendorf und die 
Umwelt.

Jagdgenossenschaft Bracht – 
Jahreshauptversammlung

Die für Samstag, den 26. März 2022 vorgesehene Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Bracht muss leider entfallen. 
Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

gez. Heinrich Althainz, Jagdvorstand

Hausmeisterservice & Gartenpflege 

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw. 
Telefon: 0152-59 93 24 02 
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Leerstand im Märchenwald
Neben den Neubaugebieten im Märchenwald kümmert sich der 
Kultur- und Verschönerungsverein Rauschenberg e.V. selbstver-
ständlich auch um den „Altstadtkern“. 
Dort besteht derzeit das Problem, dass einige Häuser leer ste-
hen und mit Neubürgern bevölkert werden wollen. Diesbezüg-
lich bitten wir die Bevölkerung um aktive Mithilfe, damit wir mit 
dem Familienmärchenfest am 24. April wieder alle Häuser mit 
Leben füllen können. Zwerge, Märchenfiguren, etc. sind hierzu 
erwünscht. 
Schauen Sie doch mal in ihren Kellern, Gärten, Schuppen, im 
Gartencenter, etc., ob sich dort vielleicht noch ein einsamer Zwerg 
befindet. Diesem könnte doch recht einfach zu mehr Gesellschaft 
verholfen werden. 

Wir freuen uns schon sehr auf den Bevölkerungszuwachs und ver-
sprechen jedem Kind, dass einen Neubürger stiftet, eine kleine 
Aufmerksamkeit für sein Bemühen. Und wer weiß, vielleicht ver-
liebt sich ja auch ein Besucher des Festes in ein altes Gemäuer in 
Rauschenberg, sodass es auch hier zum Zuwachs kommt? (www.
kvr-rauschenberg.de)

Andreas Pigulla

Dorfmuseum Schwabendorf öffnet
Am kommenden Sonntag, d. 20. März öffnet das Dorfmuseum 
in Schwabendorf nach der Winterpause von 14 bis 17 Uhr wieder 
seine Türen für Besucher. 
Neben der Hugenotten- und Waldensergeschichte präsentiert das 
Museum auch die interessante Dorfgeschichte mit der Entwick-
lung des handwerklichen und bäuerlichen Lebens und Wohnens 
in den Familien im Laufe der Jahrhunderte seit der Gründung der 
einstigen Kolonie „Auf der Schwabe“. 
Als besonderer Höhepunkt wird im Museum an einem funktions-
bereiten Wirkstuhl die Entwicklung der Strumpfwirkerei erklärt, 
die bis zur Einwanderung der Hugenotten in Deutschland unbe-
kannt war.
Für genealogisch Interessierte sind die Haus-, Hof- und Familien-
geschichten in den besonderen Schriften des Vereins einbezogen, 
dazu sind die Stammtafeln sowohl der französischen als auch der
deutschen Gründerfamilien ausgestellt.
Mitarbeiter des Vereins für Hugenotten- und Waldensergeschich-
te stehen für Führungen bereit, der Eintritt in das Museum ist frei. 
Zu beachten sind beim Besuch die aktuell gültigen Corona-Rege-
lungen.

G. Badouin
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Hessische Steuerverwaltung 
Grundsteuerreform 

Informationen zu den Änderungen  
ab 2022  

Was wurde geändert? 
Die Grundsteuer wird neu geregelt und für alle Grundstücke im  
gesamten Bundesgebiet sind neue Bemessungsgrundlagen zu ermit-
teln. Der Grund liegt in einem Urteil des Bundesverfassungsge-
richts, wonach die bisherigen jahrzehntelang unveränderten 
Einheitswerte für Grundstücke künftig nicht mehr für die Grund-
steuer verwendet werden dürfen.  
Was ist zu tun? 
Für die Umsetzung der Reform sind Kommunen und Finanzämter 
darauf angewiesen, dass alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
eines in Hessen gelegenen Grundstücks eine Erklärung zum Grund-
steuermessbetrag beim zuständigen Finanzamt einreichen.  
Wichtig: Für die Abgabe der Erklärung haben Sie vom 1. Juli bis 
zum 31. Oktober 2022 Zeit.  
Was ist zu beachten? 
Bitte übermitteln Sie Ihre Erklärung elektronisch an das zuständige 
Finanzamt. Die Steuerverwaltung unterstützt Sie dabei mit dem 
kostenfreien und sicheren ELSTER-Verfahren (elster.de).  
Wichtig: Für die elektronische Übermittlung Ihrer Erklärung zum 
Grundsteuermessbetrag benötigen Sie ein ELSTER-Benutzerkonto 
(einmalige Registrierung bei elster.de). Wenn Sie sich für die elek-
tronische Abgabe Ihrer Einkommensteuererklärung bereits bei 
ELSTER registriert haben, müssen Sie nichts weiter tun. Wenn Sie 
noch kein ELSTER- Benutzerkonto haben, können Sie sich bereits 
vor dem 1. Juli 2022 registrieren. Falls Ihnen eine elektronische 
Übermittlung der Erklärung nicht möglich ist, dürfen Angehörige 
(z. B. Ihre Kinder) ihre eigene Registrierung bei ELSTER nutzen, 
um die Erklärung auch für Sie abzugeben.  
Die Erklärung ist unter dem Aktenzeichen der Finanzverwaltung 
abzugeben.  
Tipp: Das Aktenzeichen (teilweise auch als „Einheitswert-Akten-
zeichen“ oder „EW-Az“ bezeichnet) finden Sie auf dem Abgaben-
bescheid Ihrer Kommune oder auf dem bisherigen Einheits- 
wertbescheid Ihres Finanzamtes.  
Haben Sie schon alle benötigten Daten  
zusammen? 
Mit unserer Checkliste können Sie sich bereits 
schon jetzt informieren, welche Daten für die 
Erklärung benötigt werden.  
Informationen finden Sie im Internet unter  
finanzamt.hessen.de/grundsteuerreform.  
Ab wann gilt die neue Grundsteuer? 
Nachdem das Finanzamt den Grundsteuermessbetrag festgesetzt 
hat, wird Ihre Stadt bzw. Ihre Gemeinde ab dem Jahr 2025 erstmals 
die Grundsteuer auf dieser Grundlage erheben. 

Informationen zur Grundsteuerreform und unsere  
Kontaktadressen finden Sie im Internet unter: 

finanzamt.hessen.de/grundsteuerreform. 
Oder nutzen Sie unseren Chatbot: steuerchatbot.de 

 

Sport- u. Vereinsnachrichten
Kyffhäuserkameradschaft Josbach e.V. 
Siegerehrung Bundesmeisterschaften  

die Kyffhäuserkameradschaft Josbach hat an den Bundessmeister-
schaften 2021 des Kyffhäuserbundes teilgenommen und trotz der 
Corona-Pandemie geschuldeten Erschwernisse in den Wettkämpfen 
eine Reihe hervorragender Plätze belegen können. Insbesondere 
die jugendlichen Schützen haben sich dabei gut geschlagen. 
Urkunden und Medaillen wurden – ebenfalls coronabedingt - in 
kleiner Runde ausgehändigt:  
Königsschießen: 
Bundesjugendschützenkönigin  - Mia Loren Hausmann 
1. Knappe                                    - Tim Wiegand  

Luftgewehr aufgelegt 
Einzel - Jungschützen – Platz 2 – Sascha Flauger ( 295 R )  
Einzel - Junioren – Platz 1 – Klemens Kuckert ( 293 R ) 

v.l.n.r. Zamira Steinbach 
Bundesjugendschützenkönigin  

Mia Loren Hausmann

1. Knappe Tim Wiegand

98% Einsparung beim CO2-Ausstoß und schon 
jetzt preislich unschlagbar: Solarwärme Bracht

„Wann sind wir endlich 
da?“ Jede Familie kennt 
die quengeligen Fragen 
unterwegs. „Wann kommt 
endlich die Solarwär-
me-Bracht?“ fragen die 
Mitglieder des Arbeits-
kreises und die künftigen 
Wärmekunden. Schön 
wäre es, wenn wir sie jetzt 
schon hätten, denkt sich 
jeder, der früher oder spä-
ter noch mal Heizöl kaufen muss. Schließlich wäre die Nahwärme 
von den Kollektoren in Bracht schon jetzt unschlagbar preiswert. 
Leider werden wir uns alle noch etwas gedulden müssen bis wir 
uns mit unserer eigenen Wärme versorgen können und von keinem 
Import mehr abhängig sind. Eine schöne Aussicht, schon heute zu 
wissen, dass das Haus auch im nächsten Winter zum gleichen Preis 
warm wird. 
Wie geht es in Bracht voran?   
Am Donnerstag dieser Woche fanden die ersten Probebohrun-
gen in Bracht und Bracht-Siedlung statt. Vorher sind die Bereiche 
schon auf Kampfmittelreste überprüft worden. Zwar gibt es eini-
ge Verdachtsfälle, aber im Bereich der Bohrstellen besteht keine 
Gefahr. Die Ergebnisse der Bohrungen werden dann geologisch 
untersucht und im Anschluss das geeignetere Gebiet für den Spei-
cher ausgewählt. Dort werden dann zunächst alle kampfmittelver-
dächtigen Objekte geborgen, damit der Bodenaushub später ge-
fahrlos erfolgen kann. 
Arbeitsgruppe reicht Projektskizze ein
Parallel dazu stellt die Universität Kassel ein vorläufiges Gutach-
ten fertig, welches dem Land Hessen als Auftraggeber zugestellt 
wird. Auf dieser Grundlage wird von der Arbeitsgruppe Solarwär-
me Bracht eine Projektskizze erstellt, die als Basis der Beantra-
gung von Fördermitteln nötig ist. Sobald wir dann einen positiven 
Bescheid haben, können wir die Ausschreibung für ein Planungs-
büro erstellen. Ebenfalls parallel wird die Änderung des entspre-
chenden Flächennutzungsplans beantragt und Verhandlungen mit 
den Eigentümern, der oberen und unteren Naturschutzbehörde, 
den Wasserwerken usw. erfolgen.  
Komponenten der Solaranlage
Kern der Projektskizze ist der 
Entwurf von Prof. K. Vajen 
(Universität Kassel) und seinem 
Team, der in enger Absprache mit 
der Arbeitsgruppe Solarwärme 
Bracht und dem Hessischen Wirt-
schaftsministerium folgenden 
Vorschlag ausgearbeitet hat:
Das Kollektorfeld und der Spei-
cher werden etwas größer, das 
Blockheizkraftwerk fällt weg, 
ebenso der Spitzenlastkessel, 
eine Wärmepumpe sorgt für die 
Temperaturspreizung und zwei Holzbrenner sorgen für die Rest-
wärme. Dabei kommen wir auf einen Solarwärmeanteil von 68%, 
einen Holzanteil von 25,7% und einen Stromanteil von 6,3%. Ins-
gesamt wird dadurch im Vergleich zum Heizöl eine CO2- Reduk-
tion von 98% erreicht.  
ZEITPLAN
Der vorläufige Zeitplan sieht vor, dass die Arbeiten an Kollektor-
feld, Speicher, Aufbauten und Verteilernetz im Jahr 2023, wenn 
alle Genehmigungen erteilt sind, beginnen können. Da  der Spei-
cher im Frühjahr bis zum Herbst mit Wärme gespeist wird, kann 
die Wärmeabgabe erst im Winter nach dem ersten Speichersom-
mer erfolgen. Wir rechnen mit Beginn der Wärmeabgabe im Win-
ter 2024/2025.
Sicher wünschen Sie sich gerade jetzt alle, dass das alles schneller 
ginge – das tun wir auch – , aber leider liegt es nicht in unserer 
Macht, diese Dinge zu beschleunigen. Immerhin: Wir sind auf 
dem Weg und wir sind mir Sicherheit auf dem richtigen Weg!
Hausbesuche
Um eine genauere Datenbasis für die Planung zu haben, Geld zu 
sparen und die zukünftigen Planungsbüros zu entlasten, werden 
die Mitglieder der Arbeitsgruppe in den nächsten Tagen und Wo-
chen bei den Genossen vorsprechen, um insbesondere die Lage 
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der zukünftigen Übergabestation zu erfahren. Wir wollen die 
Wege von der Straße zum Haus messen, die Beschaffenheit des 
Weges (Pflaster, Asphalt, Rasen etc.) feststellen und erneut Daten 
zum Heizmittelverbrauch (diesmal die Jahre 2019,2020 und 2021) 
sammeln. Außerdem Baujahr, Leistung und Hersteller Ihres be-
stehenden Kessels notieren.  

Ralph Vogt

SPD-Ortsverein veranstaltet Stadtspaziergang 
am 3. April in Josbach - 

Landratskandidat Jens Womelsdorf
 ist mit von der Partie

Ob Stadtspaziergänge mit der Landtagsabgeordneten Handan 
Özgüven, Fahrten wie der Tour der Lückenschlüsse oder Ge-
sprächsrunden wie „Unser Rauschenberg – unsere Themen“ zu 
Themen wie Ehrenamt oder Patientenverfügung: Der Ortsverein 
Rauschenberg organisiert regelmäßig Möglichkeiten mit und für 
Bürgerinnen und Bürgern mit Politikern und Fachleuten ins Ge-
spräch über die Stadt, ihre Menschen und der für sie wichtigen 
Themen zu kommen.

Die nächste Veranstaltung dieser Art ist ein Stadtspaziergang im 
Stadtteil Josbach am Sonntag, 3. April, ab 11 Uhr. Treffpunkt ist 
um 11 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus. Mit von der Partie wer-
den der SPD-Landratskandidat Jens Womelsdorf und die Kreis-
tagsabgeordnete Dagmar Naumann sein. Beim Stadtspaziergang 
kann über wichtige Themen wie die Sanierung von Häusern, die 
Lärmbelästigung durch die B3 oder die Bauplatzsituation gespro-
chen und vor Ort sich angeschaut werden. Zurück im Dorfgemein-
schaftshaus gibt es dann bei Getränken weitere Möglichkeiten 
zum Austausch.
Zum Stadtspaziergang des SPD-Ortsvereins Rauschenberg sind 
nicht nur alle Josbacherinnen und Josbacher sowie alle Rauschen-
bergerinnen und Rauschenberger herzlich eingeladen, sondern 
alle, die sich für die Themen unserer Stadt interessieren.

Manfred Günther, Vorsitzende SPD-Ortsverein.

Neues aus dem Rathaus
Kosten für die Reparatur von 

Wasserhausanschlussleitungen
Nach der Wasserversorgungssatzung der Stadt Rauschenberg sind 
die Grundstückseigentümer unter anderem erstattungspflichtig 
für Reparaturen, die an der Hausanschlussleitung vorgenommen 
werden (§ 25). Die Hausanschlussleitung ist die Leitung von der 
Hauptversorgungsleitung – beginnend an der Abzweigstelle – bis 
zur Hauptabsperreinrichtung hinter der Messeinrichtung (Was-
serzähler), einschließlich der Verbindungsstücke zur Versorgungs-
leitung (§ 2).
Das heißt, dass die Grundstückseigentümer für alle Reparaturen 
die bei einem Wasserrohrbruch zwischen der Hauptleitung und 
ihrer Wasseruhr entstehen aufzukommen haben, egal ob die An-
schlussleitung auf ihrem Grundstück oder im öffentlichen Bereich 
liegt.
Grundstückseigentümer haben die Möglichkeit diese Kosten im 
Rahmen ihrer Wasserleitungsversicherung mitzuversichern. Da 
bei einem Wasserrohrbruch durchaus Kosten von bis zu 5.000 

Euro entstehen können, bitten wir alle Grundstückseigentümer zu 
prüfen, ob sie diese Leistungen mitversichert haben bzw. sich mit 
Ihrer Versicherung wegen eines Angebotes in Verbindung zu set-
zen. Danach können Sie entscheiden, ob Ihnen das Angebot ihrer 
Versicherung angemessen erscheint oder ob Sie das Kostenrisiko 
eines möglichen Wasserrohrbruchs selbst tragen wollen.

Michael Emmerich
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
Rauschenberger Nachrichten 
vom 19.3.2022 Ausgabenr. 11

Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 
Landwirtschaft und Bauwesen

Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 
Landwirtschaft und Bauwesen

am Dienstag, dem 29. März 2022, 20:00 Uhr
Kratz’sche Scheune, Bahnhofstr. 10a, Rauschenberg

werden Sie hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Niederschrift vom 07.12.2021
3. Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg,
 Gemarkung Rauschenberg;
 Aufstellung des Bebauungsplanes „Galgenberg II“
 Hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
4. Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg, 
 Gemarkung Schwabendorf;
 Aufstellung des Bebauungsplanes „Am weißen Grund“
 Hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
Rauschenberg, 14. März 2022

gez. Hermann Koch, Vorsitzender

Renaturierung des Gewässers „Hatzbach“, 
Stadt Rauschenberg, Ortsteil Ernsthausen, 

Landkreis Marburg-Biedenkopf;
Öffentliche Bekanntmachung nach § 5 

des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Der Magistrat der Stadt Rauschenberg plant die Renaturie-
rung des Gewässers „Hatzbach“ in Rauschenberg-Ernsthau-
sen. Es handelt sich hierbei um ein wasserrechtlich plangeneh-
migungspflichtiges Vorhaben nach § 68 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG).
Die Renaturierung des Gewässers „Hatzbach“ ist im Einmün-
dungsbereich des Gewässers in das Gewässer „Wohra“ vorge-
sehen. Die Maßnahme dient als Ausgleichsfläche, mit welcher 
der durch den Bebauungsplan „Auf dem Kalk II“ vorbereitete 
Eingriff in Boden, Natur und Landschaft ausgeglichen und 
kompensiert werden soll. Vorgesehen ist die Aufweitung des 
Gewässers durch die Anlage von zwei Grabentaschen im Ge-
wässer und einer Hochflutmulde. Weiterhin wird der entste-
hende Bereich durch das Einbringen von Totholzelementen, 
dem Anlegen von Bermen und Wasser-Beruhigungszonen, 
Steinschüttungen und dem Pflanzen von heimischen Gehöl-
zen naturnah gestaltet. Die Landspitze an der Mündung der 
Gewässer wird zurückgebaut und die Ufer werden abgeflacht. 
Nach Umsetzung der Renaturierungsmaßnahme werden somit 
hochwertige Biotopstrukturen, wie temporär vernässtes Grün-
land, naturnahe Bach- und Uferabschnitte und Ufergehölz- 
und Staudensäume, entstehen. Die Grünlandflächen werden 
als Extensivgrünland entwickelt. 
Die vorgesehene Maßnahme führt zu einer strukturellen und öko-
logischen Aufwertung der derzeit als stark verändert eingestuften 
Gewässerabschnitte. Dies führt zu einer Aufwertung des Land-
schaftsbildes und der Erholungseignung. Auswirkungen auf die 
Erholungseignung des Standortes, auf die Gewässer und den zu-
gehörigen Ufersaum sowie auf die Pflanzen und Tiere sind nur 
temporär während der Bauphase zu erwarten.
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Für dieses Vorhaben war nach § 7 in Verbindung mit Anlage 1 Nr. 13.18.2 
UVPG vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S .94), zuletzt geändert durch das Ge-
setz vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2513), zu prüfen, ob die möglichen 
Umweltauswirkungen des Vorhabens die Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung erforderlich machen. Bei der o. g. Maßnahme ist dies 
nur dann der Fall, wenn die standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls 
ergibt, dass das Vorhaben erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen ge-
mäß den in Anlage 3 Nr. 2.3 UVPG aufgeführten Schutzkriterien haben 
kann.
Die standortbezogene Vorprüfung hat ergeben, dass keine derartigen ört-
lichen Gegebenheiten eine Umweltverträglichkeitsprüfung erforderlich ma-
chen. 
Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.

Die Untere Wasserbehörde des Landkreise Marburg-Biedenkopf
Gez. K. Hoffmann, 14.03.2022

Geburtstage
Bracht
Sonntag, 20. März 2022

Anneliese Vollmer
Auf dem Sand 6
zum 80. Geburtstag

Mittwoch, den 23. März 2022 
Hans-Peter Söllner
Auf dem Sand 3
zum 70. Geburtstag

Donnerstag, den 24. März 2022 
Norbert Ruhl
Lohweg 1
zum 70. Geburtstag

Ernsthausen
Donnerstag, 24. März 2022

Erna Müller
Am Sportplatz 3
zum 90. Geburtstag

Herzlichen
Glückwunsch

CARSHARING
mach mit!

www.rauschenberg.de
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Bereitschaftsdienste  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34367309  
Störungen Wasserversorgung 
Mobil: 01523 4278441  

Rufnummern, Sprechzeiten u. Bereitschaftsdienste
Pfarrämter  

Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“ 
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal-Wohra 
Tel: 06453/6486096, Fax: 06453/6486098 
Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr  
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf 
Pfarrer Nicolas Rocher, Biegenstr. 2,  
35288 Wohratal/Wohra 
Telefon Halsdorf: 06425/1261 
E-Mail: nicolas.rocher@ekkw.de oder 

pfarramt.halsdorf@ekkw.de 
Freier Tag: Montag  
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf 
Tel./Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de  
Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen 
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de  
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de  
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150  
Störungen Stromversorgung 
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134 
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0  
Feuerwehr/Notfall: 112  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117  
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg  
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 
Familien- und Beratungszentrum 

Rauschenberg   
Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 6105791 
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de 
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3,  
Rauschenberg:  
Di. 16:00-18:00 Uhr  
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin.  
 
 
 
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V. 
Dr. Anne Wächtershäuser 
Telefon 06421-690393 oder  
0159-06756020   
DELTA-Dienstleisterteam 
Alena Wieser 
Telefon 0176-39149523   
Still-und Laktationsberaterin  
Heike Witzel 
Telefon 0172-9329837 

Kindertagesstätten 
 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918  
Kindertagesstätte Rauschenberg 
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318  
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen 
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237 
www.vorschule-ernsthausen.de 
 
Postagentur Rauschenberg  

im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

 
Die Schatzkiste 

 
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274 
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
                         Di.+ Do.:     15 - 17 Uhr 
                         Mi. + Fr.:    10 - 12 Uhr 

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr 
 

Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@ 
            knettenbrech-gurdulic.de  
Corona Testzentrum der 
„Altenhilfe St. Elisabeth gGmbH 
Auf dem Flur 37, Rauschenberg 
Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. So.: 15-19 Uhr 
Terminvergabe: Tel.: 06421 3038285 
E-Mail: testcenter@elisabeth-verein.de 
Online-Terminvergabe unter http://corona-
testcenter.altenhilfe-elisabeth.de 
 
 

Impressum:  
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh.: Michael Henrich  
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 800 98-0 
Fax (0 66 92) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de  

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte.  
Fotos: u. a. von AdobeStock.com 

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr. 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.  
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält 
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Zutritt nur nach 3G-Regel 
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg 
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.              geschlossen  
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr 
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung)  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 92047 
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de  
Verkehrsbüro und Stadtbücherei 
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750 
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 17.30-19 Uhr  
Bücherei Bracht 
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr 
In den hess. Schulferien geschlossen. 
Bücherei Schwabendorf 
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11 
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr 
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200,  
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr  
Schiedsmann 
Herr Ludwig Pigulla, Telefon: 06425 1055 
Albert-Schweitzer-Str. 10, 35282 Rauschenberg  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf 
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de  
Rentenberatung 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg 
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt,  
Tel.-Nr. 06425 9239-13 

Apothekennotdienst

Montag, 21.3.2022, 8:30 Uhr  
bis Montag, 28.3.2022, 8:30 Uhr

Apotheke im Wohratal 
Halsdorfer Str. 51 · 35288 Wohratal · Tel.: 06453/331 

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Gewerbliche Kleinanzeigen
Informative Videos und Imagefilme für Handel, Hand-
werk und Unternehmen, Beratung und Praxen, Restau-
rants, Gaststätten und Hotels, Freizeiteinrichtungen und 
Tourismus. Infos und Beispiele auf www.kgbalzer.net 

0176 46014631 oder kontakt@kgbalzer.net
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Ev. Kirchengemeinde 
Schwabendorf/Bracht

Kirchen
Die Kirchen in Schwabendorf und Bracht sind durchgängig ge-
öffnet und laden auch außerhalb der Gottesdienstzeiten zur Ruhe 
und Besinnung ein. Es liegen Schriften und Materialien aus, um 
sich Impulse und eine Stärkung für den Tag mitzunehmen.
Corona-Regeln unserer Gottesdienste 
Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung am 8.12.2021 beschlos-
sen, dass für alle Gottesdienste in Innenräumen Maskenpflicht 
(chirurgisch oder FFP2) während des gesamten Gottesdienstes gilt. 
Sonntag, 20. März 2022 (Okuli)
  9.15 Uhr Bracht, durchgängig Maskenpflicht
10.30 Uhr Schwabendorf, durchgängig Maskenpflicht 
Mittwoch, 23. März 2022
19.00 Uhr Schwabendorf; gemeinsame Friedensandacht, durch-

gängig Maskenpflicht
Sonntag, 27. März 2022 (Lätare)
  9.15 Uhr Bracht, durchgängig Maskenpflicht
10.30 Uhr Schwabendorf, durchgängig Maskenpflicht

Pandemie-bedingte Änderungen möglich! Danke für Ihr Ver-
ständnis.

Ev. Kirchengemeinde 
Rauschenberg-Ernsthausen

Alle Gottesdienste erfolgen nach der 3G-Regel! Kinder und Ju-
gendliche unter 18 Jahren bringen bitte ihr Testheft mit.
Sonntag, 20.3.2022 (Okuli)
  9.30 Uhr  Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg
Mittwoch, 23.3.2022
18.30 Uhr  Passionsandacht in der Ernsthäuser Dorfkirche
19.15 Uhr  Passionsandacht in der Rauschenberger Stadtkirche
Sonntag, 27.3.2022 (Lätare)
17.30 Uhr  Ökumenischer Jugendkreuzweg in der Ernsthäuser 

Dorfkirche – Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, die dieses Jahr kon-
firmiert werden

19.00 Uhr  Ökumenischer Jugendkreuzweg in der Rauschenber-
ger Stadtkirche – Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmandinnen und Konfirmanden, die dieses Jahr 
konfirmiert werden.

Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein 
gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch 
mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/
video-andachten/ vorbei.
Seelsorge – Auch in diesen Zeiten bin ich gerne im Rahmen mei-
ner Möglichkeiten für Sie da!
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kran-
kenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im 
Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email 
unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 20. März 
10.00 Uhr Gottesdienst in Wolferode
11.15 Uhr Gottesdienst in Burgholz
Es gilt die 3G-Regel: Bitte bringen Sie Ihren Impf-, Genesenen- 
oder Test-Nachweis mit. (Schnelltest 24 Stunden oder PCR-Test 48 
Stunden) Zudem tragen Sie bitte während des Gottesdienstes Ihre 
Maske und halten einen Abstand von 1,5 Metern ein.
Mittwoch, 23. März
17.00 Uhr        Abendspaziergang zum Abschalten. 
          Treffpunkt: Dorfplatz in Wolferode  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 20. März 2022
10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
 in Halsdorf
Es gilt die 3G-Regel: Bitte bringen Sie Ihren Impf-, Genesenen- 
oder Test-Nachweis mit. (Schnelltest 24 Stunden oder PCR-Test 48 
Stunden) Zudem tragen Sie bitte während des Gottesdienstes Ihre 
Maske und halten einen Abstand von 1,5 Metern ein.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
So. 20.03.   9.15 Uhr Hochamt
Mo. 21.03. 18.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken
Mi. 23.03.  18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Mi. 23.03. 18.30 Uhr  Hl. Messe 
Sa. 26.03. 18.30 Uhr Vorabendmesse

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Corona-Schutzmaßnahmen
Die letzte Entscheidung hinsichtlich der Corona-Schutzmaß-
nahmen, ob 2G, 2G+, 3G oder mit AHA-L-Konzept, trifft 
in den jeweiligen Gemeinden nach wie vor der entsprechende 
Kirchenvorstand.

Fernseh- und Videogottesdienste
Sonntag, 20. März 2022 (Okuli)
09.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Eltville im ZDF
10.00 Uhr Katholischer Gottesdienst aus Straubing im BR  
 Fernsehen
10.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Berlin (live) im  
 BIBELTV

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen 
Telefon: 0 66 92/9178 04 · Mobil: 0173/993 62 66 
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

Zimmerei & Dachdeckerei Meisterbetrieb

www.herrenwald.net

Herrenwald
Dach & Holz

· Dachstuhl · Fachwerksanierung 
· Dachsanierung · Fassadenbekleidung 
· Dacheindeckung · Carport  
· Holzrahmenbau · u.v.m.

Norbert Pfeiffer
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Sport- u. Vereinsnachrichten
Qualifikation zum Hessenjugendpokal geschafft 

Im Fuldaer Vorort Johannesberg fand in diesem Jahr das Volley-
ball-Qualifikationsturnier zur Teilnahme am Hessenjugendpokal 
in der Altersklasse weibliche Jugend E statt. Nach Absage der 
Mannschaft der SG Rodheim waren es neben dem ASV Rau-
schenberg noch vier weitere Mannschaften, die die beiden begehr-
ten Plätze im System „Jeder gegen Jeden“ ausspielten.

Der Auftakt gegen die höher eingeschätzte Mannschaft des SSC 
Vellmar entpuppte sich als Spaziergang. Ohne sich anzustrengen 
und eher unabsichtlich wurde der Gegner mit 25:7 und 25:4 regel-
recht vom Feld gefegt.

Danach das Duell gegen Gastgeber SG Johannesberg, deren drei 
Spielerinnen unübersehbar mit klaren Längenvorteilen ausgestat-
tet waren. Die vom Trainer ausgegebene Taktik diese Spielerinnen 
mit kurzen Bällen in Schwierigkeiten zu bringen ging nicht auf. 
Zum einen waren die eigenen Pässe zu unpräzise, zum anderen 
erwiesen sich die Einheimischen als überraschend beweglich und 
ballsicher. So waren alle Mühen vergebens Johannesberg setzte 
sich überlegen mit 2:0 sicher durch.

Wollte der ASV noch einen der ersten beiden Plätze belegen, 
mussten die beiden restlichen Spiele nun gewonnen werden. Beide 
Gegner waren bekannt und in der Gruppenphase bereits besiegt 
worden.

Zunächst stand der TSV Butzbach am Netz gegenüber. Erst nach 
längerer Anlaufphase stellte sich eine klare Rauschenberger 
Überlegenheit ein, die durch 25:15 und 25:14 zum Ausdruck kam.

Konzentriert startete die Mannschaft um Kapitän Daria Smo-
larczyk auch in ihr letztes und entscheidendes Spiel gegen die Ju-
gendspielgemeinschaft aus Kaufungen und Nieste. Der Auftakt 
mit 25:10 sicher herausgespielt, bedeutete bereits die angestrebte 
Qualifikation und sorgte für eine etwas trügerische Überlegen-
heit. Die Spielerinnen der JSG, mit dem Willen das Spiel doch 
noch für sich zu entscheiden, stemmten sich in Abschnitt 2 mit 
aller Macht gegen die drohende Niederlage. Diesmal konnte sich 
der ASV Rauschenberg erst in der Schlussphase absetzen und mit 
25:19 den 3. Sieg des Tages bejubeln.

Der Turnierplatz 2 ermöglicht Daria Smolarczyk, Lara Kuhn, Ma-
rie Grebing und Hannah Staffel die Teilnahme am landesweiten 
Hessenjugendpokal der am 22. Mai ausgespielt werden wird.

 * * * * * * * * * * * *
Ausgeschieden ist hingegen die Rauschenberger Jugend-Mann-
schaft in der Altersklasse weibliche U 18 bei ihrem Qualifikations-
turnier in Kassel. Erstmals betreut von den Jugendlichen Olivia 
Dlugosch und Antonia Henkel musste sich der ASV in gutklas-
sigen Spielen den Teams des Hünfelder SV, sowie Gastgeber TG 
Wehlheiden mit 2:0 geschlagen geben.
Einzig gegen die TG Wehlheiden II gelang Fine Bödicker, Lin 
Fischer, Ellen Kappler, Clara Seibert, Mila Staffel, Emily Rühl, 
Meret Gade und Tabea Swiergiel ein 2:1-Sieg.
Da in Zeiten von Corona nichts als sicher gelten darf, könnte der 
ASV bei Absage einer Mannschaft doch noch das erhoffte Ziel: 
Teilnahme am Hessenjugendpokal als Nachrücker schaffen. 
* * * * * * * * * * *
Am Samstag, dem 19. März findet ab 11 Uhr in der Rauschen-
berger Sporthalle das Turnier um den Hessenjugendpokal Nord in 
der Altersklasse der weiblichen Jugend C statt. Der ASV erwartet 
dann Gäste aus Wehlheiden, Vellmar, Butzbach und Hartenrod zu 
einem 6-er Vergleich mit Gruppenphase in der (Corona-)Variante 
Vier gegen Vier. 

H.-D. Henkel

Für die vielen Zeichen der herz- 
lichen Anteilnahme zum Tode mei-
nes Petters sagen wir unseren herz-
lichen Dank.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer 
Noll, den Musikverein Rauschen-
berg und an das Bestattungsinstitut 
Raabe.Heinrich

Wissemann
� 16. Februar 2022

Im Namen aller Angehörigen
Eleonore Neumann

Rauschenberg, im März 2022
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Angebote

Pasteten-Aufschnitt 100 g 1,29 ¤
verschiedene Sorten

Hackfleisch 1 kg 6,90 ¤
gewürzt

Mettpeitschen 100 g 1,49 ¤
rauchfrisch

22.03. - 26.03.

Di / Do / Fr:  8.00-12.30 Uhr  
Do / Fr: 14.30-18.00 Uhr 
Sa:  8.00-13.00 Uhr

Schmaleichertorstr. 13
35282 Rauschenberg
Tel.: 01 62-7 22 94 26

Gemischter Chor aCHORd Schwabendorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Donnerstag, den 7. April 2022 um 20 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Schwabendorf  

Tagesordnung wie folgt:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht für die abgelaufenen Jahre 2020/2021
4. Kassenbericht der Kassiererin für die abgelaufenen Jahre 

2020/2021
5. Entlastung des gesamten Vorstandes
6. Festsetzung des Jahresbeitrages
7. Bericht des Chorleiters
8. Termine 2022
9. Verschiedenes

Heinrich Block, 1. Vorsitzender

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Rauschenberg e. V.

Der Vorstand des Fördervereines der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Rauschenberg e.V. wünscht allen Mitgliedern und Ehrenmit-
gliedern mit ihren Angehörigen ein erfolgreiches neues Jahr 2022.

Einladung  zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, dem 19.3.2022 findet um 20.00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung für die Berichtsjahre 2019, 2020 und 2021 des För-
dervereines der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rauschenberg 
e.V. statt. Die Jahreshauptversammlung findet unter den aktuellen 
Hygienebestimmungen in der Kratz‘schen Scheune statt. 
Alle Mitglieder und Ehrenmitglieder sind hierzu herzlich einge-
laden.

Tagesordnung: 1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Schriftführers
  4. Bericht aus den Abteilungen
  5. Bericht des Kassierers
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Wahl eines Kassenprüfers
  8. Mitteilungen des Stadtbrandinspektors
  9. Vertreter der Stadt
  10. Ehrungen
  11. Aufnahmen in den Verein
  12. Termine     
  13. Verschiedenes
Mit kameradschaftlichem Gruß

gez. Matthias Krause, 1. Vorsitzender

VeranstaltungenSpannend bis zur letzten Minute
Aufstellung TSV RAUSCHENBERG:
Jens Weckesser – Kevin Boseniuk; Matti Damm; Tizian Nau; Jo-
nathan Fülling- Vitus Prenzel; Christoph Jockel; Emil Seibert; 
Nico Sack - Patrik Hampel – Julian Fülling
Auswechselspieler:
Aaron Schäfer; Meik Wissemann; Leon Fries, Sascha Kaufmann; 
Christian Siebert

Vor zahlreich erschienenen Zuschauern, ging der TSV Rauschen-
berg in sein erstes Heimspiel der Rückrunde gegen FC Intertürk 
Neustadt. Mit zahlreichen personellen Veränderungen zum letz-
ten Spiel ging Rauschenberg zum Anstoß, musste aber verlet-
zungsbedingt früh wechseln. Kurz danach fiel dann auch schon in 
der 17. Spielminute das 0:1 für Intertürk Neustadt. Leider stellten 
„die langen Bälle“ den TSV vor schwierige Aufgaben. Daraus re-
sultierte auch das 0:2 in der 25. Minute.
Danach kamen die Hausherren immer besser ins Spiel und spiel-
ten sich somit auch einige Chancen heraus. So geriet die Hinter-
mannschaft der Neustädter leicht ins Schwitzen und konnte das 
0:2 in die Halbzeit verteidigen.
Rauschenberg nahm sich nach der Halbzeit viel vor. Umso bitterer 
war es, dass kurz nach Wiederanpfiff durch einen individuellen 
Fehler das 0:3 fiel. Danach zeigte der TSV Moral und knüpfte da 
an, wo er in der 1. Halbzeit aufgehört hatte. So fiel auch in der 55. 
Minute das 1:3 durch einen langen Ball auf Vitus Prenzel (sein 
erstes Heimspiel für den TSV Rauschenberg). Nach weiteren zehn 
Minuten pfiff der Schiedsrichter Hartmut Stamm, der die Partie 
sehr gut in Griff hatte, einen Strafstoß für den TSV Rauschen-
berg, der auch sicher verwandelt wurde. Danach war nur noch der 
TSV am Drücker, bis auf ein bis zwei Entlastungsangriffe der Neu-
städter. Leider wollte das verdiente 3:3 nicht fallen und so blieb das 
Ergebnis 2:3.
Ein Dank gilt besonders an Meik Wissemann, der ausgeholfen hat.
Das nächste Heimspiel findet am Sonntag, dem 27.03.2020 um 
15.00 Uhr in Schwabendorf statt.
Davor spielt der TSV in Langenstein am 20.03.2022 um 15.00 Uhr. 
Der TSV freut sich über jede Unterstützung.
Vielen Dank auch allen Zuschauern, ehrenamtlichen Helfern und 
Funktionären, die den TSV Rauschenberg so großartig unterstüt-
zen.

Julian Reuter

in und um Rauschenbergin und um Rauschenberg
Impressionen

Foto: Michael Blauschies




